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Protokoll 
 

der ordentlichen Generalversammlung 
des GewerbePuls Langendorf – Oberdorf – Rüttenen und Region 

vom 11. März 2016 um 19.00 Uhr 
im Gewächshaus der Sonderegger Floristik Gärtnerei Solothurn 

 

 
Vorsitz Anton Sonderegger, Präsident 
 
Anwesend 25 Betriebe respektive 39 Personen (25 Geschäftsinhaber und 14 Part-

ner, Gäste und Ehrenmitglieder ohne Geschäft) 
 
Ehrenmitglieder  Annemarie Sury und Adrian Herzog 
 
Entschuldigungen siehe Entschuldigungsliste 
 
Protokoll Andreas Gasche, Sekretariat 
 

 
 

Traktanden 

1. Begrüssung/Entschuldigungen 

2. Wahl der Stimmenzähler(innen) 

3. Genehmigung Protokoll der GV 2015 vom 20. März 2015 

4. Entgegennahme und Genehmigung Jahresbericht des Präsidenten 

5. Entgegennahme und Genehmigung Jahresrechnung 2015/Revisorenbericht 

6. Décharge-Erteilung 

7. VISION 2016  
Präsentation & Genehmigung des Jahresprogramms 2016 

8. Festsetzung der Jahresbeiträge 

9. Genehmigung des Budgets 2016 

10. Wahl des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren 

11. Mitgliedermutationen 

12. Anträge der Mitglieder  

13. Verschiedenes/Mitteilungen 
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1. Begrüssung/Entschuldigungen 

  
 Der Präsident begrüsst die anwesenden Mitglieder des GewerbePuls. Dieses Jahr sind 39 Perso-

nen und rund 25 Mitglieder anwesend. Er kann als Gäste begrüssen: 

 Anne-Marie Sury-Künzli, Ehrenmitglied 

 Adrian Herzog, Ehrenmitglied 

 Gilbert Studer (Gemeindepräsident) Rüttenen 

 Partick Schlatter (Gemeindepräsident) und Freddy Schmitter (Gemeindeverwalter) Oberdorf 

 Robert Looser, Vertreter Bürgergemeinde Langendorf 
 
Als Neumitglieder begrüsst der Präsident 

 Gilber Studer, Malerei Gilbert Studer, Rüttenen 

 Theo Stauffer, StaNsol GmbH 

 Mario Roos, Hauswartungen 
 
Er entschuldigt die Vorstandsmitglieder Samuel Messer und Remo Meier. Sie sind beide in den 
Ferien. 
 
Er dankt weiter den zahlreichen Sponsoren:  

 der Metzgerei Fischer, Remo Meier, für das Apéroplättli  

 der Weinkellerei Hugi für den Apérowein 

 der Firma Sonderegger für das Mineralwasser anschliessend beim Nachtessen 
 
Die Einladung ist fristgerecht erfolgt, die Versammlung ist beschlussfähig. Es gibt keine Ergän-
zungs- oder Änderungswünsch der Traktandenliste. 

 
 

2. Wahl der Stimmenzähler(innen) 

  
 Als Stimmenzähler wird einstimmig Roland Schmid vom ESB Sicherheitsdienst gewählt. 

 
 

3. Genehmigung Protokoll der GV vom 20. März 2015 

  
 Das Protokoll der GV vom 20. März 2015 wurde jedem Mitglied vorgängig zugestellt. Zudem wur-

de es auf der Homepage aufgeschaltet. Es wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

 
 

4. Entgegennahme und Genehmigung Jahresbericht des Präsidenten 
  

Der Präsident verliest den Jahresbericht zuhanden der Generalversammlung vom 11.März 2016 
 
Was von 2015 in Erinnerung bleiben wird 
Frankenschock, Flüchtlingskrise, die Attentate in Paris und vieles mehr – ein Blick zurück auf die 
prägendsten Momente des Jahres. 
 
Anschlag auf «Charlie Hebdo». Islamisten überfallen die Redaktion der Pariser Satirezeitschrift 
«Charlie Hebdo»; sie ermorden 17 Personen. 
 
SNB hebt Euro-Mindestkurs auf. Die im September 2011 durch die Schweizerische Nationalbank 
eingeführte Kursuntergrenze von 1.20 Franken je Euro ist passé. Die SNB führt Negativzinsen ein. 
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4. Entgegennahme und Genehmigung Jahresbericht des Präsidenten 
(Fortsetzung) 

  

Rekord-Nein zu ökologischer Steuerreform. Das Schweizer Stimmvolk erteilt der Initiative «Ener-
gie- statt Mehrwertsteuer» der Grünliberalen eine historisch deutliche Abfuhr. 92 Prozent der 
Abstimmenden, sowie alle Stände, wollen von der Einführung eines radikalen Lenkungssystems 
nichts wissen. 
 
Herbe Schlappe für Freunde der Umverteilung. Der Bund erhebt auch künftig keine Steuer auf 
hohe Nachlässe. Die Erbschaftssteuer-Initiative findet an der Urne mit knapp 29 Prozent Ja-
Stimmen nur wenig Unterstützung. 
 
Verhaftung von Fifa-Funktionären in Zürich. Die Razzia in einem Hotel ist ein Sinnbild für die Mise-
re im Weltfussballverband. 
 
Wärmstes Jahr seit Messbeginn. 2015 ist das mit Abstand wärmste bisher verzeichnete Jahr ge-
wesen. 
 
Deutschland verzichtet auf Abschiebung syrischer Flüchtlinge. Das deutsche Bundesamt für 
Flüchtlinge und Migration beschliesst die Aussetzung des Dublin-Verfahren für syrische Flüchtlin-
ge – sie werden nicht mehr in die Nachbarländer abgeschoben. Die Nachricht löst eine beispiello-
se Flüchtlingswelle in Europa nach Deutschland aus. 
 
Der starke Franken und die Flüchtlingskrise waren sicher prägend und werden uns auch künftig 
beschäftigen.  
 
Für Spargelder gibt es keinen Zins mehr. Im Gegenzug sind selbst langfristige Hypotheken unter 
1.5% zu haben. Und diese eigentlich ungemütliche Situation scheint kein Ende zu nehmen. 
 
Der schweizerische Detailhandel ist stark unter Druck: die Preise, Margen und Umsätze sind an-
haltend im Sinkflug. Selbst die Grossverteiler müssen tiefere Umsatz- und Renditezahlen bekannt 
geben. 
 
Die für die Schweiz so wichtige Exportindustrie ist am Optimieren, vielerorts am Abbauen von 
Stellen und auch der Dienstleistungssektor ist im Schlepptau dieser Entwicklungen rückläufig. Die 
Arbeitslosenzahlen sind am Steigen und sind erstmals sogar höher als im benachbarten Süd-
Deutschland. Der Einkaufstourismus im nahen Ausland nimmt immer noch zu und hat ungeahnte 
Grössen angenommen. Der Onlinehandel boomt. Die Digitalierung unserer Gesellschaft nimmt 
rasant zu. 
 
Der Wandel und die Veränderung sind gewiss und gehen in rasanten Tempo vonstatten. Das be-
deutet eine tägliche Herausforderung für uns alle, aber natürlich auch Chancen.  
 
In insgesamt sechs Sitzungen hat der Vorstand des GewerbePuls die laufenden Geschäfte des 
Vereines im letzten Jahr erledigt. 
 
Am 2.Juli fand der zur Tradition gewordene Lehrlingsanlass in der Jägerhütte „Hasenmatte“ statt. 
Geehrt werden die Lernenden, welche die Lehrabschlussprüfung erfolgreich absolviert haben. 
Teilgenommen haben zahlreiche Lehrlinge, Lehrmeister und Mitglieder des GewerbePuls. Die 
Absolventen erhielten von unserem Mitglied Fritz Breiter ein von ihm gespendetes Kunstwerk. 
Der gemütliche Abend wurde finanziell ermöglicht durch zahlreiche Sponsoring-Beiträge. 
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4. Entgegennahme und Genehmigung Jahresbericht des Präsidenten 
(Fortsetzung) 

  

Im Juli fand die Bike Schweizermeisterschaft in Langendorf statt. Der GewerbePuls unterstützte 
den Anlass mit einem Sponsoring und der Durchführung des VIP-Apéros am Sonntag, den 19. Juli 
2016 auf dem Schulhausgelände. 
 
Letztes Jahr fanden zwei Firmenapéros statt. Eingeladen haben Hugi Weine AG und das Alters-
heim Ischimatt. Jeder Anlass für sich war ausserordentlich gut besucht. Offenbar gefällt dieses 
Konzept des Präsentierens und Kennenlernens unserer Mitgliedbetriebe. 
 
Die Aktion der Weihnachtslose wurde bereits zum siebenten Mal durchgeführt und war wiede-
rum ein Erfolg. Die Lose wurden im Dezember von den Mitgliedern als Geschenk an ihre Kunden 
abgegeben. Die Gewinnsumme wurde auf Fr. 1‘900.00 belassen. Wöchentlich wurden die Ge-
winnnummern auf unserer Homepage aufgeschaltet, was sich positiv auf die Besucherzahlen auf 
www.gewerbepuls.ch auswirkte. 
 
Die Chläuse bekamen einen frischen Anstrich in den GewerbePuls –Tönen (Sponsoring Malerge-
schäft Mario Riva) und wurden in den drei Dörfern aufgestellt. Die neue Farbe wirkte sich positiv 
auf die Wahrnehmung durch die Bevölkerung aus. 
 
Am Samstag den 5.Dezember fand erstmalig ein „Dankes-Anlass“ für die Kunden des Gewerbe-
Puls auf dem Schulhausareal in Langendorf statt. Abgegeben wurden Tee, Tee-Ruhm und ein 
Wienerli. Ermöglicht wurde dieser Anlass durch Sponsoren. Umrahmt wurde der stimmige Anlass 
durch die Musikgesellschaft Langendorf. 
 
2015 war für uns vom Vorstand vor allem auch das Jahr der Neulancierung der Broschüre, bzw. 
der neuem „Zytig Gewerbe und Gemeinde aktuell“, zusammen mit der komplett neuen Homepa-
ge www.gewerbepuls.ch, welche nun modernsten Ansprüchen genügt. 
 
Es hat viel Zeit und Nerven gekostet, aber wir sind überzeugt, dass wir ein gutes und zukunftsori-
entiertes Produkt erarbeitet haben, welches überregional positiv ausstrahlen wird. 
 
Ich danke meinen Kollegen und vom Vorstand und dem kgv-Sekretariat für die effiziente, äusserst 
kollegiale und sehr angenehme Zusammenarbeit. 
 
Remo Bieri verdankt dem Präsidenten den Jahresbericht. Die Versammlung genehmigt den Be-
richt per Applaus. Der Vorstand dankt Toni Sonderegger für seine grosse Arbeit. 

 
 

5. Entgegennahme und Genehmigung Jahresrechnung 2015/Revisionsbericht 

  
 Bilanz 01.01.2015 31.12.2015 

Vereinsvermögen 23‘063.12 22‘279.79 

Rückstellungen GALOR   3‘103.50   3‘103.50 

Gutscheine im Umlauf   9’660.00 11’330.00 
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5. Entgegennahme und Genehmigung Jahresrechnung 2015/Revisionsbericht 

  
  

Einnahmen 2015 

Mitgliederbeiträge 15'370.00 

Ertrag Broschüre/Internet 15'254.27 

Sponsoren Anlässe/Aktionen   9'450.00 

Bankzinsertrag         32.80 

Diverse Erträge           0.00 

Total Einnahmen 40'107.07 

  

Total Ausgaben 40'890.40 

  

Verlust 783.33 
 
Die Rechnung schliesst mit einem Defizit von Fr. 783 ab. Das Eigenkapital wurde mit diesem Ver-
lust auf 22‘279.79reduziert. 
 
Der Ertrag beträgt Fr. 40‘107.07 (dabei sind die grössten Posten: Mitgliederbeiträge Fr. 15'370.00, 
Broschüre Fr. 15‘254.27 und Sponsoren Anlässe/Aktionen Fr. 9'450.00). 
 
Die Ausgaben betragen Fr. 40‘890.40. 
 
Barbara Schmid liest der Versammlung den Revisionsbericht 2015vor. 
 
Die Versammlung genehmigt die Rechnung ohne Gegenstimme. 

 
 

6. Déchargeerteilung 

  
 Die Versammlung entlastet den Vorstand einstimmig. 

 
 

7. VISION 2016 (Präsentation & Genehmigung des Jahresprogramms 2016) 

  
 Im Jahr 2016sind folgende Anlässe und Aktivitäten geplant: 

 
Neulancierung «Gwärb-Zytig» und Redesign Homepage 
Die Zeitung wurde im Februar 2016 lanciert und soll künftig 2x jährlich erscheinen 
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7. VISION 2016 (Präsentation & Genehmigung des Jahresprogramms 2016) 
(Fortsetzung) 

  
 Homepage www.gewerbepuls.ch 

Die neue Homepage ist aufgeschaltet. Die Homepage ist im „Responsive Design“ entwickelt wor-
den. Umgesetzt wurde die Homepage von der Firma Globe Tec. Gestaltet wurde die Homepage 
von Nina Schütz, Lernende im 4. Lehrjahr in der Firma Herzog AG, Langendorf 
 
Diverse GewerbePuls Firmenapéros im 2016 
Interessenten zur Durchführung eines Firmenapéros können sich gerne bei Remo Meier oder auf 
www.gewerbepuls.ch informieren und anmelden! 
 
Lehrlingsanlass (7. Juli 2016) 
Der Lehrlingsanlass findet auch dieses Jahr statt 
 
Versand 2. Ausgabe «Gwärb-Zytig» (August 2016) 
-> Redaktionsschluss 30. Juni 2016 
 
Aktion «Weihnachtslose» und Samichläuse aufstellen  
-> Dezember 2016 
 
Dankes-Anlass 
-> Samstag, 3. Dezember 2016) 
 
GV 2017 
-> 3. März 2017 
 
GALOR 2018  
-> (Do – So, April 2018) 
-> OK-Chef gesucht 
 
Die Versammlung nimmt das Programm ohne Gegenstimme wohlwollend zur Kenntnis. 

 
 

8. Festsetzung der Jahresbeiträge 

  
 Die Jahresmitgliedschaft kostet ein Einzelmitglied Fr. 150.00, pro zusätzliche(n) Angestellte(n) 

weitere Fr. 10.00, im Maximum Fr. 200.00. 
 
Der Auftritt in der „Zeitung“ (siehe Konzept im Traktandum 7) sowie im Internet kostet neu jedes 
Jahr Fr. 170.00, also Fr. 5 weniger als bisher. 
 
Dazu kommt der Beitrag an den kgv, sofern er nicht schon über einen den kgv angeschlossenen 
Berufsverband oder über einen anderen dem kgv angeschlossenen Gewerbeverein entrichtet 
wird. 
 
Der Vorstand beantragt keine Änderung des Beitrages. 
 
Die Versammlung stimmt den Jahresbeiträgen zu.  

 

http://www.gewerbepuls.ch/
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9. Genehmigung des Budgets 2016 

  
 Das Budget ist ausgeglichen. Die Einnahmen belaufen sich auf Fr. 38‘000.00. Die Ausgaben auf Fr. 

37‘800.00. Das ergibt einen kleinen Gewinn von Fr. 200.00. 
 
Die Versammlung stellt keine Fragen und heisst das Budget gut. 

 
 

10. Wahl des Vorstandes, des Präsidenten und der Rechnungsrevisoren  

  
 Wechsel im Vorstand 

Nathalie Sägesser hat im Vorstand demissioniert. Sie hat ihre Carrosserie aufgegeben und damit 
hat sie den Austritt aus dem Vorstand und aus dem GewerbePuls gegeben. 
 
Neue Vorstandsmitglieder 
Anton Sonderegger ruft die Anwesenden auf, sich im Vorstand zu engagieren. 
 
Revisoren 
Die bisherige 1. Revisorin Barbara Schmid scheidet aus. 1. Revisor wird Walter Rüefli. 2. Revisorin 
wird Sandra Wolf. Als Ersatzrevisor wird Kilian Walter gewählt. 

 
 

11. Neuaufnahmen und Entlassungen von Mitgliedern (Mutationen) 

  
 Anton Sonderegger gibt folgende Mutationen bekannt. 

 
Eintritte  
Gilbert Studer, Malerei Studer, Rüttenen 
Theo Stauffer, StanSol GmbJ 
Mario Roos, Hauswartungen 
Simone Pretelli, Ruum Achitekten 
 
Austritte 
Firma Nahrin 
Heinz Minger 
Peter Dominkovic 
Bowling Cenet 
Coiffeur Manuela 
AbruTec (Konkurs) 
 
Ehrenmitglied 
Fritz Breiter wollte eigentlich mit 77 Jahren aus dem GewerbePuls austreten. Der Vorstand 
schlägt vor, dass Fritz Breiter Ehrenmitglied wird. 
 
Die Versammlung heisst diesen Vorschlag mit einem grossen Applaus gut. Fritz Breiter wird eine 
Ehrenurkunde überreicht.  

 
 

12. Anträge der Mitglieder 

  
 Es sind keine Anträge eingegangen. 
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13. Verschiedenes/Mitteilungen 

  
 Patrick Schlatter bedankt sich im Namen der drei Einwohnergemeinden für die gute Zusammen-

arbeit. Er kündet zudem an, dass die Einwohnergemeinde Oberdorf auch dieses Jahr den Kaffee 
nach dem Nachtessen übernimmt. 
 
Der Präsident schliesst die Versammlung pünktlich um 20.30 Uhr. 

 
Schluss der Generalversammlung: 20.30 Uhr 
 
Für das Protokoll 
 
 
 
 
Anton Sonderegger Andreas Gasche 
Präsident Sekretariat 


